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schließt der Verfasser, en deren Träger Au der natüurlıchen rdnung der
Dinge heraus; S16 deuten darauft hin, daß der Prophet Von seıten Gotte: efwas

empfängt, das Sr dann den Menschen weitergeben soll, zugleich ıst diesen
Namen wenigstens indirekt angedeutet, daß der Prophet, ZUr Bekräftigung

seıner Sendung nötig ist, auch die T9Aa besitzt, Wunder A wirken.
4s ıst. Kürze der Inhalt dergediegenen CNT1LIL VoNn Laur. Im

OrWwWOor bıttet eıiıne milde Beurteilung on seıten der Kritik W11 sind
‚ aber überzeugt, daß auch die strenge Kritik sehr WEN1$ ZuUu beanstanden &A
denn jede einzelne Behauptung ist. reichlich mit Belegen versehen ; die katholisch:

WI16 die protestantische Litteratur ist stets berücksichtigt worden und dabei errsc
dem Buche Cc1IH ruhiger, maßvoller "Ton, der auch Gegnern vereinzelter Ansıchten

imponieren IN Wır wünschen noch iters derartıgen TDeıten der WFeder
C(028| Laur-zu begegnen.

_ Oeuvres de Francois de ales.,
&dıtion complete TomeCT Lettres. Vol IL r Annecy. Nierat. 1902 U

5292 Fres. Lex.. 80
Der Klostersturm 11} Frankreich ließ fürchten, daß un Neu-Ausgabe

der Werke des hL Franz ales unterbrochen Erfreulicher Weise nımmt,
jedoch die Publikation, auch unfier ” fühlbar mißlichen Verhältnissen. und

mit verringerter G_ezsch\vindigkei't‘.,‘ iıhren: Fortgang. Der drıtte and der Briefe
erschien1904 111 NEeUCHN Verlag, SOWI1e unter uer Direktion, un! ist UNs

den etzten Tagen des Jahres 1904zugegangen. Heute besprechen and 88
der Briefe, welcher (190 erschienen) och VoNn Mackey. als

wissenschaftlichem. „eiter gezeichnet ist
Vorliegender Band:enthält die Briefedes Heiligen VO Jahre1599

(Mitte Januar) ‘bıs 1604 (Ende Dezember) 11} 129 Nummern : CN COGIXE
azu riel-Entwürfe 110 Interesse verschiedenerPersönlichkeiten,

namentlich für Msg de Granier, ne Supplike Mmern O1 GCHEX-
405—454) ; außerdem Antworts| espondenten deshl Franz

Vonx ales, WI1IeE desHerzo von O; tolischen Nuntius Turin u.

folgt CINE eichen 'e°] Tabı etzigen Ausgabe mit der rüheren, nebst
zten MSS,, und Übersicht der ZUIM erstenmal 1ler gedrucktenAngabe der

‚Daran schließtAbschnitte zählten O< n e 483 ——490):
sich ein erzeichnis der WIC:  ıgeren nmerkungen historischen un biographischen

. CharaktersS 491—495), 1n Glossar fr veraltete Ausdrückeund eigentümliche
Wort-Bedeutungen 496—D04), Berichtigung einiıger Fehler endlich
die allgemeine nhalts--Angabe sowohl für diesen Band selber;, * als auch IUr
dessen einzelne NummernAaUS der sechsjährigen Periode Von 1599 --1604

Man s1ie. der Eifer un dıe Hingabe der ems1ig und sorglich arbeiten-
den Herausgebermnen  . TE erlahmte N1C. uüundihr Maut blieb ungeschwächt,. Blosse

unsere Anerkennung muß eine geWiederholung früheren Lobes genugt N1C
‚_ steigerte Se11.

Sehr vieles- denvorliegenden Briefen zeig‘ unsnatürlich denHeiligen
W1€e WIL ihn Jange schon kennen aber ar manches zwingt uns förmlich, den

Verfasser InerZU„schätzen alsC1INeHN Meıster der Sprache und feinsten
Wendungen des Gedankens, als ebensozarten als hochgemuten und praktischen
Geist, als So idealen und überlegenen . Asketen, daß mMan kaum Worte iiındet, dıe
delikat erscheinen, für Jene ganz vergeistigten,nahezu verklärten
Regionen. Zzu passen, 1: welchen VM die Briefe dıe Tau VOoNn Chantal
wıe reinen Ather schweben.

Besprechung vonLettres Vol. siehe »Studien« 1902, 185
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Außerordentlich treffend äußert Mackey SEZCN nde sSe1l knappen,vielsagenden Vorrede:
5[ ;es mysteres le plus delicats, les problemes les plus ubtils de 12 VIie

interieure SONT traıtes ‚VeC une profondeur de VYUuüeE etonnante et, fout la fois,chose rare, peut- etre 9 SUur le ton dehejeux de 1a pluscharmante sımplicıte.1/’ı1magination Se sent rafraichie et purifiee lısant ces pages, Leur
beaut: morale esi. d’un Ordre part peut INEeEINEeEe Aarrıyer uVecC beaucoup de
1nesse et- de ulture Liıtteraire le sentfe pas L/’esprit tout sen ! de L’homme
de goüt, Ia psychologie de V’ecrivain, meme 1a plus eveillege, 16 suffisent pas,1l faut quelque chose de plus la fo1 “ defaut de Ia fo1, cette purete limpidedn regard G uı Manque plus d’un historien el un eritique,

Metten Dr eda KranzAdlhoch

Friedrich Pustet. Vater un Schn
Von tto en Mıt zahlreichen Bildern. Regensburg, Pustet 1904 80 und

168 Seiten geb Mark
Am August 1902 starh der Kommerzienrat un VerlagsbuchhändlerFriıedrich Pustet 112 Regensburg, der. JIräger 881 Namens, den die chtung un!

Wertschätzung der Mitmenschen 111 ZWEI Hemisphären geadelt hat. iesem sehrverdienten HÄanne sSOW1€ Se.  >1 Vater, dem Gründer der Fırma, und dem Hause
Pustet dem vorliegenden. Buche Dr Denk I! Otto VOoxn Schaching) eın
schönes Denkmal Diıie Blätter ZeEUgEN für das Streben un: Schaffen zweıer her-
vorragender Männer, welche durch: Talent unFleiß Großes geleisteten

A  ADenn AUS kleinen, aärmliehen Verhältnissen ıist das Geschäft Z el  a Weltfirma
gewachsen, für welche ılıalen 111 Rom, New.York undCineinnati L1r Auch
ist, der Verlag selbst eiIN vielseitiger geworden: neben den iturae VZEeEUD-
Nnissen mıft seinen Prachtwerken wırd die wissenschaftliche und die Un haltungs-Literatur ausgiebig gepflegt. ehr verbreitet ist besonders der» Regensbu ré;erMarienkalender« dıeselts unJjenseılnts des atlantıschen UOzeans, und g1bt wenıige
301 deutsch verstehenden Katholiken bewohnte Länder der Erde, wohin - der
» Deutsche. Hausschatz« denWeg N1C. nımmt, während »cdder Kreis seinerZzahl-
reichen Le:  Z  er alle‚Gesellschaftsklassen und Stände, Ja das Haus des einfachen
Landmanns - so wıe enköniglichen Palast sich begreift, Aber n1C. bloß
geschäftlich: Interessen nehmen die Kräfte von ater und n nspruch.Insbesond ar Jetzterer IC rf}ligjöse, für das Ideale begeisterteNatu ‚erschıen 1C u  ım sondern S16 trat anch hınaus
ın en he Leben poli sch Katholi S« Furehtlos und opfermuütirıch eın 11 che un Vater nd, ur Papstund Kön19 1n
lebendigem Glauben entsproßte. fernerseın reiche jales und atı es
WOorin Von seiner edlen Gemahlin: verstäan 185r ich nte urd Die
Hunderttausende Von.Mark, die ur hre o estaur4 r Kirche
St. Leonhard 10 und /AxR Wo ledes Nächsten rbeiter rbeite-
r1Kanen, der KrippenanstaltSt. Leonhard, der Marienanstalt für al Die boten,
des 'katholischen Vereinshauses gegeben, ılden Strahlenkranz 112
Se1Ne. himmlischen Krone. Erbauend und erhebend ist dı all Chef
redakteur des »Hausschatz« erzählt. Die Lektüre W1 annn an.-jed
genehme Stunden ereıten.

ÄAnton WeberRegensburg.


